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Herren Kreisliga A Gr.2

TSV Köngen : VFB Oberesslingen/Zell III 
Samstag, 05.03.2022, 17:30 Uhr

Für VFB Oberesslingen/Zell III geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam VFB Oberesslingen/Zell III, als Jürgen Schloz
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Köngen sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga A Gr.2 musste der Heimverein in seinem 6. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Jürgen Schloz, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Menthe / Blessing bei der letzlich
klaren 0:3 Niederlage gegen Schloz / Trautner. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Beckmann /
Preiß das Spiel gegen Akca / Pohlner noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Ohne Satzgewinn für
Bozdemir / Schwab verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Pohlner / Schniebel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
siegbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Ben Menthe bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jürgen Schloz von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler für die Gäste
musste Marc Aurel Blessing nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Andreas Pohlner hinnehmen.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend ging es beim
Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim folgenden 10:12, 7:
11, 6:11 gegen Andreas Trautner fand Patrick Beckmann von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Levent Akca war für Tamara
Preiß letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 0:7. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Sinan Bozdemir bei seiner 1:3-Niederlage von
Michael Schniebel dann doch niedergerungen worden. Maximilian Schwab gewann wenig später
dagegen sein Spiel gegen Timo Pohlner überzeugend mit 11:4, 11:7, 11:8. Da gab es nichts zu
rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Ben Menthe überzeugte im Match gegen
Andreas Pohlner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Die siegbringende Taktik fehlte jedoch Marc
Aurel Blessing bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen Schloz ab dem Start. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Köngen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 5:7 bei einem Saison-Sieg, 2 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft VFB Oberesslingen/Zell III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:2. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Köngen

Doppel: Menthe / Blessing 0:1, Beckmann / Preiß 0:1, Bozdemir / Schwab 0:1 
Einzel: B. Menthe 1:1, M. Blessing 0:2, P. Beckmann 0:1, T. Preiß 0:1, S. Bozdemir 0:1, M. Schwab
1:0 

 VFB Oberesslingen/Zell III
Doppel: Akca / Pohlner 1:0, Schloz / Trautner 1:0, Pohlner / Schniebel 1:0 
Einzel: A. Pohlner 1:1, J. Schloz 2:0, L. Akca 1:0, A. Trautner 1:0, T. Pohlner 0:1, M. Schniebel 1:0
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